PCI Express in der Messdatenerfassung

Als erster Hersteller weltweit bietet Spectrum seine Palette der Messdatenerfassungskarten als PCI Express Version an. Ab Mitte 2007 stehen 54 verschiedene Digitizer und A/D-Karten mit Auflösungen von 8 bis 16 Bit auf Basis von PCI Express x1 zur Verfügung.

Motherboards auf PCI Express-Basis stellen bereits jetzt den Großteil der neu auf den Markt kommenden Produkte. Zur Zeit haben die meisten Motherboards sowohl PCI- als auch PCI Express-Slots. Es steht zu erwarten, dass in wenigen Jahren Legacy-PCI genauso wie PCI-X Slots nur noch in speziellen Industrie-PCs oder wenigen hochpreisigen Server-Systemen zu finden sind.

Spectrums PCI Express Karten sind 100% Software-kompatibel zu den vor 2 Jahren erstmals vorgestellten M2i-Karten für den PCI/PCI-X Bus. Da sich bei Spectrums M2i-Karten die PCI/PCI-X und die PCI Express Version nur im Bus-Interface unterscheiden ist auch der gesamte Analogteil sowie die Steuerung identisch. Das geht sogar so weit, dass PCI/PCI-X Karten mit den neuen PCI Express Karten zusammen synchronisiert werden können. Dem Anwender bleibt hier die freie Wahl des Bussystems.

Die Bandbreite der auf PCI Express Basis verfügbaren Karten reicht von 16 Kanal 16 Bit A/D mit 500 kS/s über 8 Kanal 12 Bit A/D mit 25 MS/s bis hin zu 2/4 Kanal 8 Bit Digitizern mit 200/100 MS/s pro Kanal. Alle Karten sind in verschiedenen Kanalzahlen und Geschwindigkeiten verfügbar. Dabei sind die PCI Express-Digitizer bereits von Haus aus mit 64 MByte Speicher ausgerüstet und können bis zu einem Maximum von 4 GByte ausgebaut werden. Ein besonderer Vorteil des PCI Express-Interfaces ist die Unabhängigkeit der Übertragungsrate von der Anzahl der eingesetzten Karten. Da jeder PCI Express-Slot über eine Punkt-zu-Punk-Verbindung angeschlossen wird, steht auch für jeden Slot die volle Übertragungsbandbreite zur Verfügung. Die 2.5 GHz des benutzten x1 Slot ermöglichen im Burstbetrieb 238 MB/s.

Neben individuellen und verknüpfbaren Triggern, der Möglichkeit der Synchronisation von mehreren Karten auch über Systemgrenzen hinweg glänzen die Karten durch großen on-board Speicher, schnelles Interface und reichhaltigen Softwaresupport. So werden Treiber für Windows und Linux (32 Bit und 64 Bit Version) sowie Beispiele für alle gängigen Programmiersprachen mitgeliefert. Die möglichen Schnittstellen zu Third-Party Produkten sind mit LabVIEW, LabWindows, MATLAB, VEE, DASYLab oder MS Excel außerordentlich vielfältig.
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